
Niederschrift 

 

über die 6. Sitzung des Ausschusses für Bauen, Planen und Umwelt der 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Borken (Hessen) 

am Mittwoch, den 19.01.2022, 

im Hotel am Stadtpark / Bürgerhaus Borken (Hessen) 

 

 

Beginn: 18:30 Uhr Ende: 19:24 Uhr 
 

 

Teilnehmerinnen / Teilnehmer: 

 

Ausschussmitglieder: Magistrat: 

Carsten Schletzke (Vorsitzender) Bürgermeister Marcèl Pritsch 

Sezer Ay Stadtrat Holger Raude 

Wolfgang Bauer (für Christine Rieß von 

Scheurnschloß) 

 

Norbert Kaiser Verwaltung: 

Daniela Landgrebe Angelika Hedtkamp (Schriftführerin) 

Hendrik Schmidt Christoph Bachmann 

Bernhard Stirn  

Roger Zaschke  

 weitere Stadtverordnete: 

 ./. 

Es fehlte entschuldigt:  

Henning Klippert  

Christine Rieß von Scheurnschloß  
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Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2. Möglichkeiten der Vermeidung sogenannter Schottergärten 

 

3. Entsendung aus dem Ausschuss in das Kuratorium des Museums 

 

4. Verschiedenes 

 

 

 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Ausschussvorsitzende Herr Schletzke begrüßt die Anwesenden und stellt die 

ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die 

Tagesordnung werden nicht erhoben. 

 

 

TOP 2  Möglichkeiten der Vermeidung sogenannter Schottergärten 

Herr Bachmann stellt anhand der den Ausschussmitgliedern vorab zugesandten Vorlage zu 

diesem Tagesordnungspunkt verschiedene Ansätze zur Vermeidung sogenannter Schotter-

gärten vor. Die Vor- und Nachteile der Möglichkeiten, insbesondere die Schwierigkeiten bei 

der Umsetzung werden erläutert. Die Mitglieder des Ausschusses sind einhellig der Meinung, 

dass Schottergärten möglichst reduziert werden sollten. Da die vorgestellten unterschiedlichen 

Möglichkeiten teils weitreichende Vor- und Nachteile bewirken, sollen die Möglichkeiten 

innerhalb der Fraktionen diskutiert und in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Bauen, 

Planen und Umwelt erneut beraten werden. 

 

 

TOP 3 Entsendung aus dem Ausschuss in das Kuratorium des Museums 

Herr Ausschussvorsitzender Schletzke erläutert anhand der den Ausschussmitgliedern vorab 

zugesandten Vorlage die den Ausschuss betreffenden Regularien der Verfassung der Stiftung 

Hessisches Bergbaumuseum Borken. Aus den Reihen des Ausschusses wird vorgeschlagen, 

Herrn Carsten Schletzke als Vorsitzenden in das Kuratorium zu entsenden. 
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Beschluss: 

 

Der Ausschuss für Bauen, Planen und Umwelt entsendet das Mitglied Carsten Schletzke in 

das Kuratorium der Stiftung Hessisches Braunkohle Bergbaumuseum Borken.   

 

Einstimmig 

 

 

TOP 3 Verschiedenes 

a) Glasfaseranschlüsse in der Großgemeinde 

Herr Bürgermeister Pritsch berichtet vom aktuellen Stand zum Breitbandausbau in der 

Großgemeinde folgendes: 

In allen Kommunen des Schwalm-Eder-Kreises wird der Ausbau des Glasfasernetzes positiv 

begleitet. Die Stadt Borken (Hessen) begrüßt, dass der Anbieter Goetel den Ausbau aller 

Stadtteile zugesagt hat und die bestehenden Leitungen der Netcom nutzt. Demnächst werden 

sogenannte Multiplikatoren-Veranstaltungen stattfinden, zu denen unter anderem Orts-

vorsteher und Vereinsvorsitzende eingeladen werden. Bis zum Sommer wird es Informations-

veranstaltungen für alle Stadtteile geben, im Herbst soll der Ausbau starten. Dies wird bei 

kommenden Straßen- und anderen Ausbauvorhaben berücksichtigt. 

Die Stadtverwaltung begleitet ebenfalls den Glasfaser-Ausbau der Telekom im Kernbereich 

der Kernstadt, der bereits in den nächsten Wochen starten wird. 

 

b) Grillhütte Borken 

Das Dach der Grillhütte Borken ist undicht. Bürgermeister Pritsch erläutert dazu, dass die Mittel 

zur Reparatur in diesem Jahr im Haushalt vorgesehen sind, die Maßnahme also für dieses Jahr 

geplant ist. 

 

c)  Grabeneinziehungsverfahren Gombeth 

In Gombeth wird derzeit eine Grabenparzelle eingezogen. Probleme mit der zukünftigen 

Wasserführung sind hier nicht zu erwarten, da der aktuell einzuziehende Graben seit 

Jahrzehnten keine Eigenschaften eines Grabens mehr aufweist und bereits vor der 

Gebietsreform verfüllt wurde. 

 

d)  Baugebiet Gombeth, Am Gerichtsgraben 

Die Einrichtung des Spielplatzes wird nicht in diesem Jahr durchgeführt, da zunächst die 

Bebauung auf der ortsabgewandten Straßenseite und die Enderschließung abgewartet werden 

soll. Ein Termin dazu liegt noch nicht vor. 
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f)  Straßenbegleitbäume Altenburgstraße 

Die Bäume werden sukzessive nachgepflanzt, auch der Eigentümer des Supermarkt-

grundstückes wird dazu aufgefordert. 

 

e)  Straßenbaumaßnahme Strichpfuhlweg 

Hier fehlen noch die Hydrantenschilder, der Fachbereich Tiefbau wird entsprechend 

informiert. 

 

 

gez.:  gez.: 

Carsten Schletzke  Angelika Hedtkamp  

Ausschussvorsitzender Schriftführerin 

 

 


